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35 Jahre SC Janus e.V. – 
Mehr als Sport
Notlösung oder Glücksfall?  
Gewollt, aber auch gekonnt?  
Wir sind der Meinung, dass alles genau so 
gekommen ist, wie es kommen musste und des-
wegen besteht der SC Janus e.V. in diesem Jahr 
35 Jahre. Im vorliegenden Jubiläumsheft erzählen 
wir das eine oder andere zur Geschichte unseres 
Vereins, geben Einblicke in die Vereinsarbeit und 
untermalen das Ganze mit vielen 
Bildern aus 35 Jahren Sport, Spaß und 
Schweiß. Wir wünschen dir viel Spaß beim Stö-
bern und Abtauchen in die Vergangenheit und 
beim Studieren unserer vielfältigen Angebote, 
die wir heute für dich bereit halten. 

Wir sehen uns beim Tag der offenen Tür 
am 02. April 2016! (Weitere Infos Seite 57)

Das Team „35 Jahre SC Janus e.V.“ 
www.sc-janus.de
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Grußwort der Schirmherrin 
Imke Duplitzer

Wo kein Wille ist, 
ist immer eine 
Ausrede!
Homophobie im Leistungssport gibt es 
nicht. Dieser Satz mag recht provokativ 
sein. Aber gesellschaftliche Bereiche, in 
denen bestimmte Phänomene formal 
nicht existieren, können diese auch nicht 
fürchten. So müssen sich nach Aussage 
der Diversity-Beauftragten des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) erst 
einmal mehr Athleten „engagieren“, damit 
Handlungsbedarf besteht, um Verbände 

und Vereine für dieses Thema zu sensibi-
lisieren. So sind Äußerungen des Ausstat-
ters der Olympia-Mannschaft 2004, Betty 
Barclay, „Ihr Lebensmodell vertritt nicht 
unsere Zielgruppe“ kein Akt von Homopho-
bie: Es ist Angst.
Auch ich hatte in meinem Leben oft Angst. 
Angst vor fremden Kulturen und Lebens-
welten, in die mich mein Sport brachte. 
Aber ist es nicht die wunderbarste Gabe 
der Menschen, dass er sich intellektuell 
weiterentwickeln kann? Dass er sich mit 
seinen Vorurteilen und Ängsten konfron-
tieren kann und diese reflektiert? 
Der Sport wird allgemein als Spiegel der 
Gesellschaft gesehen – und darum ist es 
wichtig, dass es Vereine wie den SC Janus 
gibt. Vereine, in denen für Diskriminierung 
– und Phobien jeglicher Art – kein Platz 
ist. In den fast drei Jahren beim SC Janus 
habe ich viel erlebt: Coming Outs, Coming 
Ins, Crossdresser, Transsexualität und gut 
integrierte Heteros.
Die reine Existenz des SC Janus trägt 
dazu bei, den traditionellen Vereinen und 
Verbänden immer wieder ins Gedächtnis 
zu rufen, wie weit deren Weg noch ist. Bei 
dieser Aufgabe wünsche ich allen Vor-
ständen, Trainerinnen und Trainern und 
Mitgliedern viel Erfolg, Durchhaltevermö-
gen und gute Nerven. Und dem Deutschen 
Leistungssport wünsche ich mehr Mut zur 
Homophobie – denn nur wer sich offen 
mit Themen auseinandersetzt, wird sich 
weiterentwickeln können. Keine Ausreden 
mehr!

Imke Duplitzer
Schirmherrin und Verfechterin eines  

homophobie-freien Sports
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Grußwort des Schirmherrn 
Andreas Wolter 

Ich gratuliere 
zum 35-jährigen 
Jubiläum!
Dieses Jubiläum ist aus meiner Sicht in 
vielfacher Weise bemerkenswert. 
Der SC Janus ist einer der größten
und ältesten schwul-lesbischen Sportverei-
ne weltweit und praktiziert eine Offenheit 
gegenüber allen Sportwilligen. Es gibt 
wirklich für alle gesellschaftlichen Gruppen 
und Leistungsklassen Angebote:  
für Kinder mit Eltern, für Jung und Alt, für 
die, die nur ihre Fitness verbessern wollen, 

über den Breitensport bis hin zum vorbe-
reitenden Wettkampftraining mit hohem 
sportlichem Anspruch. Es sind, auch im 
Jubiläumsjahr, stetig steigende Mitglie-
derzahlen zu verzeichnen. Der Verein ist 
ein wichtiger und sehr sympathischer 
Bestandteil des großen Sportangebots in 
Köln und in der nahen Region. Nicht zu-
letzt durch die gelungene Austragung der 
VIII. Gay Games 2010 hat sich der SC Janus 
einen Namen gemacht und bewiesen, wie 
leistungsfähig und vital der Verein ist. Die 
Teilnahme am Ligabetrieb, an Wettkämp-
fen und Turnieren ist ein aktiver Beitrag 
zum Abbau von Vorurteilen und für eine 
steigende Akzeptanz von Lesben, Schwu-
len und Transgendern im Sport und in der 
Gesellschaft!
Bereits bevor ich nach Köln zog, wurde ich 
Mitglied beim SC Janus und ich bin dem 
Verein sehr dankbar für die neuen Freun-
de und den Zugang zu Köln. Ich bin stolz 
auf unseren Sportverein und übernehme 
sehr gern die Schirmherrschaft für das 
Jubiläumsjahr, denn der SC Janus ist mein 
Sportverein! 

 

Andreas Wolter
Schirmherr und Bürgermeister  

der Stadt Köln

Foto: Stadt Köln
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Grußwort des 1. Vorsitzenden 
Michael Lohaus

Liebe Janüsse,
1980 wurde die Bundesrepublik Deutsch-
land Fußball-Europameister, Irland gewann 
mit Johnny Logan und „What‘s Another 
Year?“ den Eurovision Song Contest, der 
deutsche Film „Die Blechtrommel“ gewann 
einen Oscar und in Köln-Ehrenfeld wurde 
Emanzipationsgeschichte geschrieben. 
Denn dort gründeten 1980 ein paar Vol-
leyballer den Volleyballclub „VC Janus“, der 
später in „Sportclub (SC) Janus“ umbe-
nannt wurde. Zunächst war es ein Verein 
von Schwulen für Schwule, dann kamen 
Lesben hinzu und heute ist er eine feste 

Institution in der Lesben, Schwulen, Bise-
xuellen, Transgender, Transsexuellen und 
Intersexuellen (LSBTTI) - Community.
Wir haben es im Vergleich zu vielen ande-
ren Vereinen geschafft, den Janus für Les-
ben und Schwule gleichermaßen attraktiv 
zu gestalten und uns als ein gemeinsamer 
Sportverein nach außen zu etablieren. Was 
auf den ersten Blick eine Selbstverständ-
lichkeit zu sein scheint, ist auf den zweiten 
eine besondere Leistung. Immer wieder 
haben wir uns gefragt, ob wir ein reines 
Angebot für Frauen oder für Männer ins 
Leben rufen sollten. Und das in einer Zeit, 
in der schon die Frage nach der sexuellen 
Identität diskrimierend sein konnte.
Wir haben 2010 die Gay Games ausgerich-
tet und wir haben es geschafft, zu den 
anderen Sportvereinen dieser Stadt eine 
Brücke zu schlagen.  
Es wurde viel erreicht in diesen Jahrzehn-
ten und es wird unsere Aufgabe in den 
nächsten 35 Jahren sein, den SC Janus im-
mer wieder neu zu erfinden und als attrak-
tiven Sportclub für Lesben, Schwule, deren 
Freundinnen und Freunde zu erhalten. 
Mit Stolz feiert der SC Janus in diesem 
Jahr seinen 35. Geburtstag. Es ist eine gute 
Gelegenheit, uns selber zu gratulieren!

Michael Lohaus
1. Vorsitzender SC Janus e.V.



Leitbild
Der SC Janus e.V. ist ein gemeinnütziger 
Sportverein mit Sitz in Köln.
Gegründet 1980 ist er der älteste und 
größte schwul-lesbische Sportverein in 
Europa und zählt auch weltweit zu den 
mitgliedsstärksten. 
 
Als Sportverein für Lesben, Schwule und 
ihre Freundinnen und Freunde
ermöglicht er, unabhängig von Herkunft 
und sozialem Status, körperlichen Vor-
aussetzungen, Alter, geschlechtlicher und 
sexueller Identität vielfältige und indivi-
duelle sportliche Erfahrungen in einem 
diskriminierungsfreien Raum. 
Er engagiert sich über die Stadtgrenzen 

hinaus national und international für die 
Rechte und gegen die Diskriminierung von 
Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Transgen-
der, Transsexuellen und Intersexuellen 
(LSBTTI). 
 
Wir pflegen einen toleranten und respekt-
vollen Umgang und kommunizieren offen 
miteinander. 

Neben dem Sport fördern wir Gleichstel-
lung, Toleranz und ein soziales
Miteinander, getreu unseres Mottos:

SC Janus - Mehr als Sport.
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"Seit 1991 ist der SC Janus für mich mehr als 

Sport. Ich habe beim Janus Freunde gefunden, 

als ich damals aus Flensburg nach Köln 

gekommen bin.

Beim Pfingstturnier des SC Janus 1992 hat mich 

mein Mann angesprochen ...

Seit 1997 laufen wir als wirbelnde Wirbelsäulen-

gymnastik bei der CSD-Parade mit und verkaufen 

Häubchenkölsch beim Janus- Getränkestand.

Danke SC Janus und weiter so! “

		        Thomas, Gymnastik
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Foto: SC Janus 



VC Janus – 
Am Anfang war 
der Volleyball
1979

 Rund ein Dutzend Sportler trainieren 
als Team in einem städtischen Sport-
verein. Sieben schwule Volleyballer 
gründen den Volleyballclub Janus (VC 
Janus).

 Initiator und 1. Vorsitzender ist Bernd 
Stürzenberger, der später Mitbegrün-
der von Vorspiel SSL Berlin e.V. ist.

12

1980

 Am 8. März wird der Verein offiziell 
mit dem Namen „Volleyball-Club-Janus 
(VCJ)“ als eingetragener Verein (e.V.) 
in das Vereinsregister Köln aufgenom-
men. 

 Der Gründungsvorsitzende des Janus 
wird Bernd Stürzenberger, Norbert 
Zumbusch wird Kassenwart und Rudi 
Metzler Schriftführer. Die noch handge-
schriebene, erste Satzung überdauert 
Jahre.

 Zur Gründungszeit des VC Janus ist es 
noch lange keine Selbstverständlich-
keit, dass sich Schwule oder Lesben 
in Sportvereinen organisieren. Im 
Gegenteil: Um größere Schikanen und 
Probleme zu umgehen, soll ein Name 
gefunden werden, der zwar für die 
Mitglieder eine besondere Bedeutung 
hat, aber nach außen hin nicht sofort 
erkennen lässt, dass es ein Sportverein 
vornehmlich für homosexuelle Men-
schen ist. So kommt es zu Janus, dem 
altrömischen Schutzgott des Hauses, 
dem jede Art von Anfang, von Beginn, 
heilig ist. Seine mit zwei Gesichtern 
versehene Bildsäule stand im Torbo-
gen römischer Häuser und wird im 
übertragenen Sinne ein Sinnbild des 
Zwiespalts – des Ja und des Nein. 
Diesem „Doppelgesicht“ fühlen sich die 
Gründungsmitglieder sehr verbunden,Vereinsgründung 1980



	 denn damals wie heute führen Schwule 
und Lesben häufig ein Doppelleben. 
Mit der Gründung des ersten schwul-
lesbischen Sportvereins in Europa soll 
ein Zeichen der Veränderung gesetzt 
werden; ein Neuanfang mit Janus, 
bildlich umgesetzt im ersten Logo des 
Vereins.

1982

 Die Mitgliederversammlung wählt den 
neuen Vorstand: Johannes Prömper 
wird 1. Vorsitzender, Günter Wilhelm 
Freund wird Kassenwart und Maria 
Ursula Gerversmann ist Geschäftsfüh-
rerin.

13

1983

 Am 1. September wird der Verein in 
den Westdeutschen Volleyball-Verband 
(WVV) aufgenommen und darf am 
regulären Spielbetrieb teilnehmen.

1985

 Die Mitgliederversammlung wählt den 
neuen Vorstand: Rudi Metzler kehrt 
nun als 1. Vorsitzender zurück, dazu 
kommen Kerstin Maranca und Frank 
Rudolph.

 Der VC Janus gehört zu den Gründungs-
mitgliedern der „Emanzipation e.V.“, 
dem Trägerverein des Kölner Schwulen- 
und Lesbenzentrum (SCHULZ). 

1986

 Der Verein organisiert das erste 
europäische schwul-lesbische Volley-
ballturnier. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kommen aus Amsterdam, 
Berlin und Frankfurt.

 In den Spielpausen wird gebastelt, um 
die Halle zu dekorieren, gefeiert wird in 
einem Wohnzimmer.

 Der VC Janus tritt dem Stadt-Bezirks-
Sport-Verband-4 (SBSV) Köln bei. 

 Am 1. Juli 1986 hat der VC Janus 25 
Mitglieder.

Erstes Vereinslogo
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Auszug aus dem Eintrag im  
Vereinsregister vom 23.12.1992

1989

 Im VC Janus findet eine kontroverse 
Diskussion über de Öffentlichkeits-
arbeit statt. Outet sich der Janus als 
schwul-lesbischer Verein? Ist das ein 
Eingriff in die Privatsphäre? Der Janus 
outet sich und die 1. Mannschaft tritt 
geschlossen aus dem Verein aus.

1990 

 Ein neuer Vorstand wird von der Mit-
gliederversammlung berufen: Peter 
Möws (1. Vorsitzender), Bernd Leuch-
ter (Stellvertretender Vorsitzender) 
und Rolf Nieländer (Kassenwart). 

 Neue Sportangebote: 
Badminton und Gymnastik. 

 10. Geburtstag des VC Janus.
 Sportlerinnen und Sportler des Vereins 

nehmen zum ersten Mal an den Gay 
Games in Vancouver teil. 

 Am 16. Dezember 1990 hat der  
VC Janus 78 Mitglieder.

1991

 Der Name des Vereins soll wegen der 
Ausweitung des Sportangebotes in 
„Sportverein Janus“ geändert werden. 
Auf der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung vom 6. Februar 1991 wird 
der Antrag zur Namensänderung 
einstimming verabschiedet und beim 
Amtsgericht eingereicht. Der Umbe-
nennung von Volleyball-Club (VC) in 
Sportverein (SV) folgt bald darauf eine 
in Sportclub (SC) Janus. 

 Für den Sportlerball am 27. April in 
der Comedia Colonia in Köln wird das 
„Janus- Vereinslied“ komponiert:   



Auf die Musik „One Moment in Time“ 
von Whitney Houston textet das Mit-
glied Hubert Copei die Janus-Hymne. 
Musikalisch umgesetzt wird er von Ulf 
Paulsen und Steve Nobles.

 Es gibt nun zwei Pressesprecher, die 
jeweils die schwul-lesbische und die 
heterosexuelle Öffentlichkeit bedie-
nen!

 Am 6. Dezember 1991 beträgt die Mit-
gliederzahl des VC Janus 144.

1992

 Für Bernd Leuchter kommt Stefan 
Frings in den Vorstand. Der Vorstand 
nach BGB besteht jetzt nur noch aus 
zwei Personen. 

 Vom 5. bis 8. Juni findet das „Internati-
onale schwule Volleyball-Pfingstturnier 
Köln“ mit rund 40 Teams aus ganz 
Europa, USA und Australien in drei 

Leistungsstufen statt.
 Neue Sportangebote: Basketball, 
Konditionsgymnastik und Schwimmen 
(„Rheinperlen“).

 Im Vereinsregister vom 23. Dezember 
1992 heißt es nun: „Der Name des 
Vereins ist geändert“.

 Der SC Janus hat 120 Mitglieder.

1994

 Der SC Janus veranstaltet vom 21.-23. 
Mai die „European Gaysport Champi-
onship Cologne“ mit rund 700 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sowie 3.500 
Gästen aus ganz Europa und Übersee 
in den fünf Sportarten Badminton, 
Basketball, Fußball, Schwimmen und 
Volleyball. Es ist damit das bis dahin 
größte schwul-lesbische Sportturnier 

	 in Europa und sportlich ein Riesener-
folg.

KOMPETENZ FÜR NAH UND FERNKOMPETENZ FÜR NAH UND FERN
www.kompetenz-fuer-nah-und-fern.de

Hohenstaufenring 59 ▪ 50674 Köln
Tel.: 0221 - 240 22 42

www.birkenapotheke.de

Habsburgerring 2 ▪ 50674 Köln
Tel.: 0221 - 240 22 43

www.westgate-apotheke.de

FLIEGENDE-PILLEN.DE
Kostenlose Beratung & Bestellung unter 0800 - 240 22 42 und info@� iegende-pillen.de

www.westgate-apotheke.de

info@� iegende-pillen.de

Rabatte bis zu 50%

 

Anteil  
bargeldloses Zahlen

40 %

€

Kleinbeträge können 
häufig mit Kreditkarte 
gezahlt werden.

Handeln 
ist unüblich.

Bezahlung in Geschäften 

Kartenzahlung nur 
gelegentlich möglich.

Bezahlung im Taxi 

Trinkgeld je nach Service­
qualität (Kleinbeträge)

Bezahlung in Hotels 

Trinkgelder sind üblich, vor 
allem im Hotelrestaurant.

Kreditkarte häufig für 
Buchung erforderlich.

Bezahlung in Restaurants

Trinkgeld ist üblich,  
zwischen 5 % und 10 %.

Getrennte Rechnungen 
unüblich, es wird meistens 
geteilt.

So bezahlt man in den Niederlanden 

An die Nordsee oder nach Amsterdam? Mit einem Mix aus 
Bankkarte, Bargeld und Kreditkarte sind Urlauber flexibel. 
In Metropolen wie Amsterdam gibt es mittlerweile sogar ein 
paar Restaurants, die nur Kartenzahlung akzeptieren. Und: 
In den Niederlanden ist sogar das Zahlen von Kleinbeträgen 
mit Karte willkommen. Visa Experten aus den Niederlanden 
haben hier weitere Tipps zum Bezahlen zusammengestellt.

Sperrnummern 
Visa Karteninhaber sind bei Verlust, Diebstahl und Betrug durch die gelten den 
Regeln der Bank geschützt. Eine Ersatzkarte kann noch während des Urlaubs  
ausgestellt werden. Bitte kontaktieren Sie dazu unmittelbar Ihre kartenaus­
gebende Bank. Sie können in den Niederlanden auch die Notfall­Hotline  
0800­022­3110 nutzen. Der weltweite Visa Notfall­Service ist für diese Fälle 
ebenfalls rund um die Uhr erreichbar: +1­303­967­1096 (R­Gespräch).  
Weitere Infos unter: www.visa.de.

Im Handel kann die Kredit­
karten­PIN abgefragt 
werden, aber Unterschrift 
ist i. d. R. möglich.

PIN erforderlich

Prägen Sie sich Ihre Kredit­
karten­PIN ein, um Geld 
abzuheben.

Bezahlung in Bars 

Freunde laden sich 
meistens gegenseitig
zu Runden ein.

Wir gratulieren dem SC Janus
zum 35-jährigen Bestehen 
und wünschen noch viele 
weitere sportliche Jahre.



16

 An den IV. Gay Games vom 18.-25. Juni 
in New York nehmen rund 70 Sportle-
rinnen und Sportler sowie 200 Fans aus 
Köln und Umgebung teil. Die Fußball-
mannschaft „Cream Team Cologne“ 
holt als erstes Kölner Team Gold und 
damit auch den Weltmeistertitel an 
den Rhein!

 Der Mitgliedsausweis – die Janus ID- 
Card –  wird erstmalig an die Mitglie-

	 der ausgegeben.

Erste 
ID-Card 1994

 Seit diesem Jahr findet einmal im Mo-
nat in der Phoenix-Sauna in Köln ein 
Benefizabend zu Gunsten der Gruppe 
„positiver Sport“ statt.

 Neue Sportangebote sind Cheerleading 
(„Pink Poms“), Fußball („Cream-Team-
Cologne“), Handball (Männer), Laufen 
und Wirbelsäulengymnastik.

 Die Mitgliederzahl des SC Janus beträgt 
260.

1995

 Der Vorstand wird auf sechs Personen 
aufgestockt. Der langjährige 1. Vor-
sitzende Peter Möws wird von Ulrich 
Breite abgelöst. Weitere Vorstandsmit-
glieder sind Daniel Rüster, Guntram 
Friedrich, Ludger Elmendorf, Hans-Pe-
ter Loske und Klaus Waberzeck. Durch 
Satzungsänderungen und gezielte 
Frauenpolitik sowie die Schaffung des 
im Erweiterten Vorstand angesiedelten 
Postens einer Frauenbeauftragten wird 
die Entwicklung vom schwulen zum 
schwul-lesbischen Sportverein massiv 
vorangetrieben. Die Arbeit der ersten 
Frauenbeauftragten Birgit Becker soll-
te schon im ersten Jahr große Früchte 
tragen.

 Die Janus-Information-Hour und der 
Frauenstammtisch (beide im SCHULZ) 
werden ins Leben gerufen und monat-
lich angeboten, so auch der „Stamm-
tisch der Baseballfrauen“.

 Neue Sportangebote sind Baseball 
(Frauen), Beachvolleyball und Handball 
(Frauen). Erstmalig gibt es Kurse in 
Aerobic-Dance, Ballett, Circuittraining, 
Geräteturnen, Karate, Rückenschule, 
Selbstverteidigung, Spaß im Wasser 
und Tischtennis.

 Im Juni und Dezember erscheinen die 
beiden ersten Ausgaben der noch 
namenlosen Janus-Vereinszeitung 



unter der Redaktion von Guntram 
Friedrich, Hans-Peter Loske und Klaus 
Waberzeck. Die erste Ausgabe hat eine 
Auflage von 600, die zweite von 1.200 
Exemplaren. 

 Das „Cream Team Cologne“ organi-
siert am 24. Juni zum ersten Mal den 
„Come-Together-Cup“. Schirmherr des 
Benefiz-Fußballturniers ist der dama-
lige Polizeipräsident und ehemaliger 
Oberbürgermeister der Stadt Köln 
Jürgen Roters; es kommen ca. 900 
Besucher.

 Die Mitgliederzahl beträgt 355, darun-
ter 12 Frauen. 

1996

 Die Mitgliederversammlung am 6. März 
stockt den Vorstand um die Frauen-
sportbeauftragte und die Festwart/-in 
auf.       

 Die Mitgliederversammlung beschließt 
weiterhin, dass sich der Verein im März 
1997 auf der in Mailand stattfindenden
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	 Jahreshauptversammlung der Euro-
pean Gay and Lesbian Sports Federa-
tion (EGLSF) für die Ausrichtung der 
EuroGames VI. 1999 in Köln bewerben 
soll: Die EuroGames IV in Berlin geben 
mit über 3.000 aktiven Sportlerinnen 
und Sportlern ein beeindruckendes 
Bild ab!

 Neue Sportangebote beim SC Janus: 
Entspannungsgymnastik für Frauen, 
Dancing in the Weekend, Yoga als Kurs.

 Die Mitgliederzahl beträgt 494, davon 
68 Frauen.

1997

 Die Geschäftsstelle zieht in die Pipin-
straße 7; am 08. Mai gibt es die offizi-
elle Einweihung, Guntram Friedrich ist 
der erste Mitarbeiter.

 Die „Rheinperlen“, Schwimmerinnen 
und Schwimmer des SC Janus, veran-

stalten das erste internationale schwul-
lesbische Schwimmturnier „Internati-
onal Swim Masters Cologne – Gloria’s 
Cup“ mit mehr als 200 Sportlerinnen 
und Sportlern: Der „Gloria’s Cup“ geht 
an die „Rheinperlen“.

 Die Mitgliederzahl des Vereins beträgt 
700.

1998

 Für die Gay Games in Amsterdam 
gründet der SC Janus mit anderen 
Kölner Organisationen das Team 
Cologne, das mit mehr als 25 Medail-
len zurückkommt. Die erfolgreichsten 
Kölner Sportlerinnen und Sportler sind 
die „Rheinperlen“. Das „Cream Team 
Cologne“ verteidigt seinen Titel als Gay 
Games-Sieger. In der Länderbewertung 
kann sich Deutschland nach den USA 
den zweiten Platz sichern, was nicht zu-
letzt den Kölnern zu verdanken ist. 

 Die Frauen-Fußballmannschaft „Unity 
Pirates“ wird unter dem Namen SC 
Janus beim Deutschen Fußball-Bund 
(DFB) aufgenommen. Damit ist sie die 
erste offen lesbische Fußballmann-
schaft, die am Spielbetrieb des DFB 
teilnimmt.

 Der Vereinsvorstand ist mit vier Män-
nern und vier Frauen zum ersten Mal 
paritätisch besetzt.

Doppelseite des Vereinsmagazins Sprint
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1999

 Der SC Janus wird für seine Verdienste 
um die Anerkennung von Lesben und 
Schwulen im Sport in die Ausstellung 
zum 50-jährigen Bestehen der Bun-
desrepublik Deutschland in Berlin 
aufgenommen, die vom 23. Mai bis 3. 
Oktober im Berliner Martin-Gropius-
Bau zu sehen ist.

 Die International Gay and Lesbian Foot-
ball Association (IGLFA) entscheidet in 
Fort Lauderdale, dass die schwul-lesbi-

sche Fußballweltmeisterschaft im Jahr 
2000 nach Köln kommt und an den SC 
Janus geht. In geheimer Abstimmung 
setzt sich Köln damit gegen London 
durch.

Plakat 
Wander- 
ausstellung 
„Gegen die 
Regeln“
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 Bei der CSD-Parade in Köln stellt der 
Verein mit fünf Wagen die größte 
Gruppe.

 Der SC Janus hat über 800 Mitglieder.

 In Zusammenarbeit mit dem nordrhein-
westfälischen Ministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit und dem Centrum 
Schwule Geschichte in Köln konzipiert 
und gestaltet der SC Janus die Ausstel-
lung „Gegen die Regeln – Lesben und 
Schwule im Sport“. Mit der Ausstellung 
wird ein Tabu gebrochen und das Thema 
Homosexualität im Sport erstmals 
öffentlich diskutiert. Vier Wochen lang 
(28. September bis 29. Oktober 2000) sind 
die Schautafeln im Deutschen Sport & 
Olympia Museum in Köln zu sehen.

2002

 Start der Vorbereitung und Bewerbung 
für die VIII. Gay Games 2010. 

 Bei den Gay Games in Sydney holt die 
Fußballmannschaft „Cream Team 

	 Cologne“ Bronze.
 Die Geschäftsstelle zieht ins Stapelhaus 
an der Frankenwerft.

 Am 1. September 2002 hat der  
SC Janus 1.000 Mitglieder.

2004

 Der SC Janus beschließt die Bewerbung 
um die Austragung der VIII. Gay Games

 Bei den EuroGames in München holt 
die Cheerleading-Gruppe „Pink Poms“ 
eine Goldmedaille.

CD-Cover Fußball WM 2000

2000

 Der SC Janus feiert sein 20-jähriges 
Vereinsbestehen mit der Ausrichtung 
der schwul-lesbischen Fußballweltmeis-
terschaft (CD „Rainbow Light“).

 Vom 2. bis 8. Oktober spielen Lesben 
und Schwule in Köln um den Weltmeis-
tertitel. Zu der WM und dem parallel 
dazu veranstalteten internationalen 
Multisport-Turnier kommen rund 2.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
den Rhein. Am 7. Oktober findet die 
große Geburtstagsfeier des SC Janus 
im Theater am Tanzbrunnen statt.



 10 Jahre Come-Together-Cup; ca. 12.000 
Besucher.

2005

 Der „Fabulous Cup“ feiert sein Debüt: 
Es ist das erste europäische „Gay, Lesbi-
an & Friends“-Turnier im Eiskunstlauf.

 Im November erhält der SC Janus den 
Zuschlag für die Gay Games und setzt 
sich damit gegen Johannesburg und 
Paris durch.

 Die Geschäftsstelle zieht an den Rudolf-
platz, in die Mittelstraße.

2009

 Das Sportturnier „Cologne Open“ geht 
mit Wettkämpfen in den Disziplinen 
Schwimmen und Volleyball an den 
Start; 2013 folgt Tischtennis.

2010

 Die Wanderausstellung wird von der 
European Gay & Lesbian Sport Fede-
ration (EGLSF) aktualisiert und bis 
heute immer wieder in verschiedenen 
Städten Europas präsentiert.

 Die gemeinnützige GmbH games 
cologne richtet die „VIII. Gay Games 
Cologne“ aus. 	Zu dem größten schwul-
lesbischen Breitensportturnier kom-
men knapp 10.000 Athletinnen und Ath-
leten aus mehr als 77 Ländern sowie 
800.000 Besucherinnen und Besucher. 
Als ranghöchster Schirmherr in der 
Geschichte der Gay Games kann Bun-
desaußenminister Guido Westerwelle 
gewonnen werden. Die Lokalmatadore, 
das Team Cologne, geht mit mehr als 
900 Sportlerinnen und Sportlern an 
den Start. Zahlreiche Mitglieder des  

GalaBall
07. Mai 2016 Flora Köln 
Das Schwule Netzwerk NRW feiert sein 25-Jähriges. Dazu 
laden wir zu einem festlichen Gala-Ball in die Flora Köln ein. 
Unsere große Tanzfläche bietet die Möglichkeit, in einem 
ungezwungen Ambiente zu Live- und DJ-Musik zu tanzen. 
Infos und Tickets: www.schwules-netzwerk.nrw/ball 

Wir gratulieren uns
erem Mitglied, 

dem SC Janus, herzlich zu
 seinem 

35-jährigen Bestehen und freuen 

uns auf ein festl
iches 2016!
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SC Janus holen Edelmetall – darunter 
die Handballerinnen mit einer Gold-
medaille, die Taekwondo-Abteilung mit 
drei Gold- und vier Silbermedaillen und 
die Fußballerinnen mit einer Silber- 
und zwei Bronzemedaillen.

 Der SC Janus feiert im Gloria sein 
30-jähriges Bestehen.

 Der SC Janus goes facebook: Auf dem 
„Sportclub Janus“-Profil werden News, 
Sportergebnisse, Trainingszeiten und 
Partys gepostet.

2012

 Der Verein professionalisiert sich wei-
ter: Das Vorstandsressort Marketing 
wird etabliert.

2013

 Die Mitglieder stimmen für einen neu-
en Vereinsslogan ab. Der Gewinner des 
Votings ist „SC Janus – Mehr als Sport“. 
Dazu wird eine neue Vereinskollektion 
entworfen.

 Der SC Janus bietet mit „Quick & Dirty“ 
deutschlandweit die ersten Krav-
Maga-Selbstverteidigungskurse für 
die Community an, die regelmäßig 
durchgeführt werden. 

2014

 Mit „Ü 100“ wird ein speziell auf molli-
ge Mitglieder zugeschnittenes Sportan-
gebot etabliert.

 20 Jahre Come-Together-Cup mit ca. 
14.000 Besuchern!

2015

 Umzug in die neue Geschäftsstelle am 
Hohenstaufenring. Es gibt nicht nur 
Geschäftsräume, sondern auch einen 
Bewegungsraum, wo Kurse durchge-
führt werden.

 Die Mitgliederzahl beträgt über 1.600; 
es gibt über 80 Sportangebote.

 1980-2015: 35 Jahre SC Janus e.V.!

2016

 Feier am Samstag, 2. April 2016:  
Tag der offenen Tür. 

Quellen: Vereinschronik des heutigen SC Janus Köln e.V., 
erstellt von Guntram Friedrich (März 1996):  
Woher kommt der Name Janus?;  
Vereinszeitung / “Sprints“ 1995-1999;  
Protokolle der Vorstandssitzungen und Erweiterten 
Vorstandssitzungen 1980 - 2015;  
Einladungen zu den Mitgliederversammlungen  
1980 - 2015;  
Auszüge aus dem Vereinsregister;  
Eckdaten zum Verein und sportliche Höhepunkte aus 
der Pressemappe 2015 
sowie die Vereinskorrespondenz in Auszügen und das 
gute Gedächtnis einiger langjähriger Janüsse.



Feiern! 
    Genießen! 
Wohlfühlen! 

Ihre Ansprechpartner in der Wolkenburg: 

Robert Dutz & Tel:  0221 921326-0 www.wolkenburg.de 

Viktoria Munz  Fax: 0221 921326-9  info@wolkenburg.de 
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Wolfgang Schönweitz

Foto: Rosa Funken/Frank H
oyer
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Vorgestellt: Wolfgang Schönweitz

Der Anfang
Wolfgang Schönweitz, dem man seine 65 
Jahre nicht ansieht, ist – mit einigen Un-
terbrechungen – seit 1982 aktives Mitglied 
im SC Janus e.V. Wolfgang fängt, wie alle 
zum damaligen Zeitpunkt, mit Volleyball 
an und ist seit ca. vier Jahren bei den 
„Ölkännchen“, der Gymnastikgruppe für 
Männer ab 55 Jahren: Die Sporthalle in der 
Leyendeckerstraße nennt er liebevoll die 
„Mutterhalle“ des SC Janus!

Zu seinen damaligen Weggefährten 
zählen Klaus Hoffmann, von dem er vom 
Janus erfährt, Rudi Metzler und Peter 
Möws, die allesamt Funktionen in den 
ersten Vorständen des Janus übernehmen. 
Wolfgang selber ist im Jahre 1993 Presse-
sprecher „für die homosexuelle Öffentlich-
keit“. Es gibt somit auch einen Sprecher 
„für die heterosexuelle Öffentlichkeit“. 
Diese säuberliche Trennung des Erschei-
nungsbildes ist nicht nur dem damaligen 
Umgang mit dem Thema Homosexualität 
geschuldet, sondern auch der internen 
Frage, ob sich der SC Janus als schwul-
lesbischer Verein outen soll oder nicht. 
Das Outing des Vereins im Jahre 1989 hat 
Wolfgang noch gut in Erinnerung, ebenso 
die Tatsache, dass die 1. Mannschaft, die 
dies ablehnt, geschlossen austritt. 

Mit viel Freude denkt er an die ersten 
Volleyball-Turniere zurück, die mit max. 
sechs bis acht Mannschaften stattfinden. 
Gefeiert wird anschließend in der WG, in 
der er mit Peter Möws wohnt: ihre 250 
m2 große Wohnung in Köln bietet genü-

gend Platz für alle: Heute undenkbar! 
Über die Szene läuft die Organisation 
einer Bettenbörse, alles wird größer, die 
Vorbehalte werden weniger. In Berlin, wo 
Wolfgang einige Jahre wohnt, gibt es zu 
dem Zeitpunkt bereits schwul-lesbisches 
Fernsehen und einen Sportverein, der Fuß-
ball anbietet. Entwicklungen, die positiv 
für den SC Janus sind. Von Köln aus startet 
Wolfgang im Jahre 1990 nach Vancouver 
und 1994 nach New York, um an den Gay 
Games teilzunehmen.

Daneben engagiert er sich seit mehreren 
Jahren bei den, dem SC Janus affinen, 
„Rosa Funken“ und tritt somit im Karneval 
z. B. auf der „Röschen Sitzung“ auf. Auch 
hier stellt er fest, dass es immer weniger 
Vorbehalte gibt, und die traditionellen 
Karnevalsgruppen treten sehr gern bei 
den Rosa Funken auf. Hinter vorgehal-
tener Hand gibt außerdem so mancher 
strammer, verheirateter Offizier aus dem 
etablierten Karneval zu, dass er – manch-
mal schon seit Jahren – ein Verhältnis mit 
einem Mann hat.....

Wolfgang begrüßt die Entwicklung des  
SC Janus und ist sehr zufrieden mit der 
Gruppe, in der er selber Sport treibt. Er 
wünscht sich mehr Kontakt zu anderen 
Gruppen, was u. U. sogar in nächster 
Zukunft in den Räumlichkeiten der neuen 
Geschäftsstelle umgesetzt werden könnte. 
Er geht davon aus, zum 50. Geburtstag 
unseres Vereins immer noch munter dabei 
zu sein!
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„Wir wollten pritschen und 

baggern, ohne unsere sexuelle 

Orientierung verstecken zu 
müssen.
Und natürlich wollten wir 
Spaß haben, auch abseits 
der üblichen Schwulen- und 

Lesbenszene.“

Rudi Metzler, 
Grundüngsmitglied und 
erster Protokollführer 
des Vereins
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SC Janus-Hymne 
(Text: Hubert Copei, Musik: One Moment in Time/W. Houston)

Das Spiel ist aus, dein Trikot nass.

Du ziehst es aus. Ich werde blass.

Dein Körper glänzt. Die Hose fällt.

So stehst du da, mein starker Held.

Dann drehst du an den Brausekopf.

Ein Schauer geht von Fuß bis Kopf.

Ich schau dich an, und frag dich,  

Wann bin ich mal dran?

Da sagst du: Mann, komm doch mit rein.

Ich hab gerade kein Duschfrisch dabei. 

Und ist mein Stück Seife auch schon etwas klein,

ist es doch groß genug für uns zwei.

Ja, und dann komme ich mit rein

und wir seifen uns beide ein.

In diesem Moment fällt mir ein: 

Es tut gut, ja so gut, dabei zu sein!

Ja, das Duschen nach dem Training ist das schönste 

beim Janus e.V.

Ja, genau!

Give me One Moment in Time

Heißer Dampf steigt und hüllt dich mit ein.

(Und) hast du kein Bad oder bist du allein, werde 

Mitglied in unserem Verein.

Eh, du, Mann, komm doch mit rein

Jedes Mitglied, ob groß, ob klein

da bleibt doch kein Schwein mehr allein

Komm mit rein, komm mit rein, in den Verein.

Domspitzen suchen Verstärkung,
Vereinszeitung „Sprint“, Nr. 5 1997
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„Als wir vor Jahren anfingen, 

uns für Schwule, Lesben 
und Transgender stark zu 
machen, hatten wir es ver-
dammt schwer.
Wir mussten gegen viele Vor-

urteile kämpfen und erst ein-

mal beweisen, dass wir mehr 

als Wattebausch-Weitwurf 

machen.“

Ulrich Breite,
1. Vorsitzender des 
SC Janus e.V. 
(1995-2004)
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Foto: gam
es cologne
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Daten, Fakten, Zahlen
Der SC Janus ist der älteste und, mit 1.645 
Mitgliedern, größte schwul-lesbische 
Sportclub in Europa. Seit 1979, als sieben 
Personen den Verein gründeten, bis 2015 
hat sich viel getan! Der Männeranteil 
überwiegt auch heute noch (996 Män-
ner/60 %), aber der Frauenanteil liegt 
mittlerweile bei 40 % (649 Frauen), zwei 
Drittel der Mitglieder sind zwischen 31 
und 50 Jahre alt (Quelle: Redmark Vereins-
verwaltung, Stand: 11.2015).

In NRW ist der SC Janus sogar der mit-
gliedsstärkste schwul-lesbische Verein. Auf 
kommunaler Ebene befindet er sich unter 
den 15 größten Sportvereinen der Stadt 
Köln. Im SC Janus nehmen sowohl Teams 
als auch Einzelsportlerinnen und -sportler 
in sechs verschiedenen Sportarten am 
Ligabetrieb und an Turnieren teil.

Gründungsmitglieder:
	 Arthur Groß
	 Erhard Köllner
	 Manuel Martin †
	 Rudi Metzler
	 Bernd Stürzenberger †
	 Winfried Wermke
	 Norbert Zumbusch

Ehrenmitglieder:
	 Günter Freund †
	 Ulrich Breite
	 Ludger Elmendorf

Die Vorstände von 1980 - 2015: 

1. Vorsitzender:	 Bernd Stürzenberger  †
	 Johannes Prömper  † 
	 Günter Freund  †
	 Rudi Metzler 
	 Klaus Hoffmann
	 Peter Möws
	 Uli Breite
	 Michael Lohaus

Der Vorstand im Jubiläumsjahr



2. Vorsitzende/-r:
	 Bernd Leuchter 
	 Elisabeth Klois		
	 Sonja Küber
	 Carolin Götze

Kassenwart/-in:	 Norbert Zumbusch
	 Günter Freund †
	 Frank Rudolph †
	 Rolf Nieländer  † 	
	 Stefan Frings
	 Daniel Rüster
	 Holger Rabuske
	 Annette Wachter
	 Thorsten Schuld
	 Alen Popovic

Schriftführer/-in:	Rudi Metzler
	 Klaus Waberzeck
	 Jörg Ulrich

	 Marion Schemann
	 Heinz Greving †
	 Thomas Brandes
	 Peter Neuhaus

Geschäftsführer/-in: 
	 Ursula Maria Gerversmann
	 Kerstin Maranca
	 Rudi Metzler
	 Uli Breite

Schwul-lesbische Öffentlichkeitsarbeit: 
	 Patrick Tetzlaff
	 Sascha Thomas 
	 Wolfgang Schönweitz

Heterosexuelle Öffentlichkeitsarbeit: 
	 Uli Breite

Sportwart:	 Ludger Elmendorf
	 Jürgen Großmann
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Pressesprecher/-in: 
	 Guntram Friedrich
	 Marion Scholz
	 Marija Bakker
	 Ansgar Deelmann
	 Christian Skaar
	 Ingo Schneider 
	 Marcel Weyrich 
	 Elisabeth Klois 		
	 Andrea Bothe 
	 Sonja Küber
	 Judith Bexten  
	 Susanne Bexten

Vereins- und Verbandskontakte:
	 Hans-Peter Loske
	 Frank Sämer
	 Armin Lohrmann

Festwart/-in:	 Clarissa Bucher
	 Harald Dickopp
	 Lucy Watty
	 Michael Herkenrath
	 Victor Hajnsek
	 Sonja Hille
	 Barbara Strewinski
	 Jan Etzkorn  
	 Dirk Cornelius  		
	 Markus Landgrebe
	 Carolin Götze
	 Nadine Pazdziora

Frauen(sport)beauftragte: 
	 Birgit Becker  †
	 Kerstin Gehlkopf
	 Daniela Karle
	 Jutta Groß
	 Sue Simon
	 Stephanie Martin
	 Tina Jauch
	 Julia Heimann

Marketing: 	 Andrea Löwe 
	 Stephan Borggreve

Geschäftsstelle:	 Guntram Friedrich
	 Ingrid Blom-Böer
	 Birgit Becker † 
	 Martin Platten
	 Attila Cakar
	 Susanne Schneider
	 Uschi Ophir
	 René Mantau
	 David Seemann
	 Dominik Beuel 
	 Jeanette Gronemeier 	
	 Marion Maier
	 Sandra Dünnebier 
	 Martin Monninger
	 Dagmar Görlitz

Mitgliederverwaltung: 
	 Holger Rabuske

Mahnwesen:	 Helmut Pesch

Die chronologische Folge der Vorstände 
findest du unter: 
www.sc-janus.de/verein/vorstandschronik

Geschäftsstellen:
Pipinstraße 7 (1997-2002)
Frankenwerft 35 (2002-2005)
Mittelstraße 52-54 (2005-2015)
Hohenstaufenring 42 (2015-)

Verbände:
Der SC Janus ist Mitglied in zwölf Sport- 
verbänden, im StadtBezirksSportVerband 
4 (SBSV 4), wo er ein Vorstandsmitglied 
stellt sowie im Stadtsportbund Köln. 

Neben dem klassischen ist der Verein 
ebenfalls dem LGBTTIQ (Lesbian, Gay, Bise-
xual, Transsexual, Transgender, Intersex 
and Queer)-Sportgeschehen verbunden. 



Dahinter verbergen sich meist Turniere 
auf nationaler und internationaler Ebene. 
Um diesen Bereich des Sports zu fördern, 
übernimmt der Janus Verantwortung. So 
ist er Mitglied der International Gay and 
Lesbian Football Association (IGLFA), der 
European Gay and Lesbian Sport Feder- 
ation (EGLSF), der Federation of Gay 
Games (FGG) sowie der Gay and Lesbian 
International Sport Association (GLISA). 
In der FGG hat der Janus aktuell eine Vor-
standsposition inne, bei der EGLSF wird 
die Femal Co- Präsidentin gestellt. 

Des Weiteren engagiert sich der Verein im 
Kölner Lesben- und Schwulen-Tag (KLuST). 
Außerdem ist der Janus stimmberechtig-
tes Mitglied der Stadtarbeitsgemeinschaft 
Lesben Schwule und Transgender (Stadt 

AG LST) und mit zwei sachkundigen 
Bürgern im Sportausschuss der Stadt Köln 
vertreten. Auf Landesebene engagiert sich 
der Janus im Schwulen Netzwerk NRW und 
der Landesarbeitsgemeinschaft Lesben in 
NRW (LAG Lesben).

Selbstverständlich ist der SC Janus als Teil-
nehmer der Demo zum Christopher Street 
Day (CSD) mit Fußgruppen und Wagen, als 
Ausrichter der legendären CSD-Party und 
als Unterstützer des Rainbow Flash zum 
„Internationalen Tag gegen Homophobie 
und Transphobie“ mit dabei.
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Mitgliederversammlung 1999 im Gloria

Ihr wollt das beste 
Ergebnis im Sport?
 Wir beim Verkauf eurer Immobilien!

Euer lokaler Makler für die Bezirke Lindenthal und Innenstadt 
Luxemburger Straße 202, 50937 Köln

Tel: 0221 - 995 199 01 www.rheingoldimmobilien.de

makler-empfehlung.de

provenexpert.com

Top 100 Makler 2014
laut Immobilienprofi

Top 1000 Makler
2013, 2014 & 2015

laut FOCUS

WIR
GRATULIEREN 

ZU 35 JAHREN
SC JANUS!
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Mitglied im



Highlights
Zum 15. Geburtstag veranstaltet der  
SC Janus sein erstes großes europäisches 
Sportturnier „European Gaysport Cham-
pionship Cologne 1994“, an dem rund 700 
Sportlerinnen und Sportler sowie 3.500 
Gäste teilnehmen.

Für viel Aufmerksamkeit sorgt das 20-jäh-
rige Vereinsbestehen des SC Janus und 
ein damit verbundenes internationales 
Turnier: die schwul-lesbische Fußball-Welt-
meisterschaft. Nach Washington (1997), 
Amsterdam (1998) und Fort Lauderdale 
(1999) kann der SC Janus das sportliche 

Großereignis im Jahr 2000 an den Rhein 
holen. Zur Fußball-WM und dem daran 
angegliederten Multi-Sportturnier kom-
men rund 3.500 Teilnehmer und Teilneh-
merinnen aus aller Welt. 40 Fußball-Teams 
spielen am Müngersdorfer Stadion um 
den Weltmeistertitel.

Ein besonderes Highlight in der Vereins-
geschichte und eine der größten Heraus-
forderungen auf internationalem Parkett 
sind die VIII. Gay Games in Köln, die zum 
30-jährigen Jubiläum 2010 stattfinden. 
Die eigentliche 30-Jahr-Feier wird später 
im Jahr im kleineren Rahmen mit einem 
tollen Abend und ca. 250 Gästen gefeiert; 
da sind die Janüsse wieder unter sich!

Ihr wollt das beste 
Ergebnis im Sport?
 Wir beim Verkauf eurer Immobilien!

Euer lokaler Makler für die Bezirke Lindenthal und Innenstadt 
Luxemburger Straße 202, 50937 Köln

Tel: 0221 - 995 199 01 www.rheingoldimmobilien.de

makler-empfehlung.de

provenexpert.com

Top 100 Makler 2014
laut Immobilienprofi

Top 1000 Makler
2013, 2014 & 2015

laut FOCUS

WIR
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Mitglied im

Herzlich willkommen ab 18:30 UhrBuffet* und Showprogramm von 19.00 bis 22.00 Uhr
Party ab 22.00 Uhr

Buffet und Showprogramm: 19 Euro / Party: Janüsse*2, Freundinnen und Freunde: 10 EuroKarten im Vorverkauf in der Geschäftsstelle (Mo. 17.00 - 19.00 Uhr) und an der Abendkasse
Kartenverkauf für das Buffet und Showprogramm bis ??.11.2010 

* Kostprobe: Miniquiches, Satéspieße, Gemüsetaschen, Saltimbocca, vegetarishes Curry, Schweinemedaillons, Fischcurry, Kartoffelgratin, Panna Cotta und und und...

*2 Bitte Mitgliedsausweis mitbringen

Rauchfrei sind Saal, Flur und Toiletten. Im Einhgangsbereich des Theaters darf geraucht werden.Veranstaltungsort: Gloria Theater, Apostelnstraße 11, 506767 Köln

Showprogramm
Moderation & Magie Marco TakisEasy Listening Music Ingrid Blom-Böer und Steve NoblesAbba pur Meike Gottschalk und Ariane Baumgartner

Party
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum

Showprogramm
Moderation & Magie Marco TakisEasy Listening Music Ingrid Blom-Böer und Steve NoblesAbba pur Meike Gottschalk und Ariane Baumgartner

Party
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum
Die besten Hits aus 30 Jahren mit DJ Ralph Rosenbaum

...es ist jetz an der Zeit uns selbst zu feiern...
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„Wir fragen nicht nach Privilegien, wir 

fragen nach Respekt.“

 Dr. Guido Westerwelle, 
Schirmherr VIII. Gay Games 

„Be Part of It“ (2010) in Köln, 

vormaliger Bundesaußenminister
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Foto: Sim
one Kratz



40

Be part of it

VIII. Gay Games
Das Jahr 2010 war in zweierlei Hinsicht 
ein Highlight für den SC Janus: Der Verein 
feierte sein 30-jährige Bestehen und war 
im August Gastgeber der VIII. Gay Games, 
des größten schwul-lesbischen  Multi-
sportturniers der Welt.  

2005 gewann der SC Janus mit seiner Be-
werbung gegen die Konkurrenz aus Johan-
nisburg und Paris und bereitete fünf Jahre 
lang  die Ausrichtung der Gay Games vor. 
Insgesamt waren vom 31. Juli bis zum 7. 
August 2010 ca. 10.000 Sportlerinnen und 
Sportler aus 77 Ländern der Welt in Köln 
zu Gast. In 36 Sportarten wurde nach den 
Prinzipien der Federation of Gay Games 
um Medaillen gekämpft: Teilnehmen ist 
alles (Participation), Einbeziehung eines 
jeden, ungeachtet der sexuellen Orientie-
rung, der ethnischen Herkunft, der Religi-

on und des Geschlechts (Inclusion) und die 
persönliche Bestleistung (Personal Best) 
zählt. Gleichzeitig zu den Gay Games 
wurden in den Sportarten Fußball und 
Schwimmen schwul-lesbische Weltmeis-
terschaften ausgetragen. Im Rahmen des 
Sportangebotes war für jede/-n etwas da-
bei. Nicht nur Sportarten wie Basketball, 
Volleyball oder Leichtathletik, sondern 
auch Bridge- und Schach-Wettkämpfe 
wurden durchgeführt.

Die große Eröffnung der Spiele fand mit 
dem Einmarsch der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus aller Welt im RheinEner-
gie-Stadion statt. Erstmals in der Geschich-
te der Gay Games war ein Mitglied der 
Regierung Schirmherr der Spiele: Dr. Gui-
do Westerwelle, der eine beeindruckende 
Rede hielt. Das tolle Unterhaltungs- 

Foto: SC Janus 
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programm mit vielfältigen Darbietungen 
– u.a. die Sängerin Agnes aus Schweden, 
Chöre aus aller Welt und das Pariser und 
Kölner Symphonie-Orchester - endete mit 
der Performance von Taylor Dayne, die 
die Gay Games-Hymne „Facing a Miracle“ 
präsentierte, gefolgt von einem bunten 
Feuerwerk.

Neben den sportlichen Wettkämpfen, die 
hauptsächlich in Köln-Müngersdorf, rund 
um das RheinEnergie-Stadion stattfan-
den, gab es auch ein umfangreiches 
Kulturprogramm. Ein Chorfestival begeis-
terte das Publikum und ein Chorkonzert 
mit Beteiligung des für die Gay Games 
gegründeten „Kölner Rainbow Symphonie 
Orchesters“ war ein kulturelles Highlight. 
Darüber hinaus gab es ein internationaler 

Cheerleading-Contest für die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer auf dem Neumarkt. 
Für Familie und Freunde der angereisten 
Sportlerinnen und Sportler waren die 
Angebote für „Fans and Friends“ vorberei-
tet: verschiedene, attraktive Führungen 
durch Köln, Schifffahrten auf dem Rhein, 
Wanderungen, Lesungen etc., die begeis-
tert angenommen wurden.

Die Kölnerinnen und Kölner verfolgten die 
Wettkämpfe, die zum größten Teil freien 
Eintritt hatten, mit Interesse; Eiskunst-
laufen und Tanzen waren aufgrund ihrer 
Attraktivität ausverkauft. Trotz des zum 
Teil regnerischen Wetters kamen viele 
Zuschauerinnen und Zuschauer, um sich 
das Bühnenprogramm in den Villages am 
Neumarkt und am Rudolfplatz anzusehen. 
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Die Villages waren auch Meeting Point für 
die Athletinnen und Athleten nach den 
Wettkämpfen.

Nicht zuletzt kamen die Party-Gänger auf 
ihre Kosten. In den zehn Tagen der Gay 
Games fanden zahlreiche Partys statt oder  
man feierte jeden Abend bis tief in die 
Nacht im Bermudadreieck: Die ganze Wo-
che musste die Schaafenstraße aufgrund 
des hohen Andrangs gesperrt werden!

Nach zehn Tagen wurden die Spiele im
Tanzbrunnen mit einem bunten Programm
beendet – für die Organisatorinnen und 
Organisatoren endlich Zeit zum Feiern! Im 
Rahmen dieser Schlussveranstaltung wur-
de die Fahne der Federation of Gay Games 

feierlich an den nächsten Veranstalter im 
Jahr 2014, Cleveland (Ohio), übergeben.

Ohne die Unterstützung zahlreicher
freiwilliger Helferinnen und Helfern aus 
dem SC Janus über die fünf Jahre Vorbe-
reitung hinweg, aber auch außerhalb des 
Vereins, die von Anfang an dabei waren, 
wären die VIII. Gay Games nicht so erfolg-
reich gewesen.

Wirtschaftlich gesehen waren die Gay 
Games für die Stadt Köln ebenso ein Er-
folg. Insgesamt konnten stattliche Einnah-
men in Höhe von 43 Mio. Euro verzeichnet 
werden. Die Hotels waren in dieser Zeit 
ausgebucht wie nie zuvor.
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FÜR EIN SAUBERES KÖLN. FÜR SIE.

www.awbkoeln.de

UNSER RUND-UM-SERVICE FÜR EIN SAUBERES KÖLN

> MÜLLABFUHR

> WERTSTOFFSAMMLUNG

> STADTREINIGUNG

> WINTERDIENST

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH
Maarweg 271 • 50825 Köln
Kundenberatung: 0221/9 22 22 24 
E-Mail: kundenberatung@awbkoeln.de
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„Für mich ist der SC Janus ein Verein, 

der ideale Ort, um Vorurteile bezüglich 

unterschiedlicher Lebensweisen durch 

gemeinsame Aktivitäten und Interessen 

abzubauen.“

Stefan, Abteilung: 
Gymnastik (Yoga)
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SC Janus e.V - Sport 

aktuelle Sportangebote, 
Mitgliedschaft, Abteilungen 
An sieben Tagen in der Woche bietet der 
SC Janus mehr als 80 Trainingsangebote 
in 45 verschiedenen Sportarten an – vom 
Breitensport über Funsportarten bis hin 
zum leistungsorientierten Mannschafts-
sport. Neben klassischen Disziplinen wie 
Badminton, Basketball, Fußball, Gymnastik, 
Laufen, Schwimmen und Volleyball bietet 
der Verein ein breit aufgestelltes Kurs- und 
Workshop-Programm an. Boxen, Cheer-
leading, Klettern, Rudern oder Taekwondo 
stehen ebenso auf dem Trainingsplan wie 
Bowling, Feldenkrais, Tai Chi oder Yoga. Zu 
den meistbesuchten Trainingsangeboten 
zählen Badminton, der Fitnessbereich, Ge-
sundheitssport, Kampfsport, Schwimmen 

und Volleyball. Die Sportstunden werden 
von mehr als 50 Diplom-Sportlehrerinnen 
und -Sportlehrern sowie von hochqualifi-
zierten Kursleiterinnen und Kursleitern mit 
verschiedenen Trainerlizenzen geleitet.
Bei der Vereinsaufnahme wird eine einma-
lige Gebühr in Höhe eines Monatsbeitrages 
erhoben. Fördermitglieder zahlen keine 
Aufnahmegebühr. Beitragsermäßigung 
erhalten Schülerinnen, Schüler, Studentin-
nen, Studenten, Rentnerinnen, Rentner, 
Arbeitslose und Inhaberinnen und Inhaber 
eines Behindertenausweises oder des 
Köln-Passes. Fällig wird der Beitrag jeweils 
vierteljährlich im voraus in Höhe von 43,50 
Euro bzw. ermäßigt 30,00 Euro. Für die 
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extra ausgeschriebenen und meist zeit-
lich begrenzten Kurse fällt zum Teil eine 
zusätzliche Gebühr an, die für Mitglieder 
des SC Janus in der Regel ermäßigt ist. Für 
diese Kurse müssen sich die Interessentin-
nen und Interessenten einzeln anmelden. 
Weitere Informationen dazu gibt es in der 
Geschäftsstelle (Hohenstaufenring 42) und 
unter www.sc-janus.de.
Nicht nur der Verein feiert ein beachtliches 
Jubiläum, du kannst in Abteilungen Sport 
treiben, die 2015 ebenfalls z. T. schon lange 

bestehen. So z. B.: 35 Jahre Volleyball; 25 
Jahre Badminton und Gymnastik; 23 Jahre 
Basketball und Schwimmen; 22 Jahre 
Fußball, Laufen und Pink Poms; 21 Jahre 
Handball-Männer, 20 Jahre Handball-Frauen; 
20 Jahre Tischtennis, 19 Jahre Rudern; 16 
Jahre Ringen, 15 Jahre Horangi, 12 Jahre Eis-
kunstlauf, 3 Jahre Sissi-Boxer oder 3 Jahre 
Krav Maga Kurse Quick & Dirty!

 
Schau bitte auf der Website für das

 komplette Sportangebot: www.sc-janus.de.
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SC Janus e.V. – Mehr als Sport  

Aidshilfe, Diversity, soziales Engagement
Der Verein ist ein fester Bestandteil der 
sportlichen Landschaft der Bundesrepub-
lik, die Mitglieder leben täglich Toleranz, 
Offenheit und ein sportliches Mitein-
ander. Dazu zählen nicht nur die unter-
schiedlichsten Sportarten, die bis hoch 
in die Wettkampfebene reichen, sondern 
auch die gesellschaftliche Verantwortung, 
die der SC Janus übernommen hat. So 
sammelt der SC Janus Spenden, die der 
Aidshilfe Köln zugute kommen, um die so-
zialpolitisch tragende Rolle in der Aufklä-
rung von HIV/AIDS, Hepatitis und anderen 
sexuell und beim Drogenkonsum über-
tragbaren Infektionen zu unterstützen.

Außerdem leistet der SC Janus seinen Teil 
hinsichtlich der Diversity-Politik der Stadt 
Köln, auf dem Weg zu einer toleranten 
Gesellschaft. Nicht wenige Janüsse haben 
ihr Coming-Out im Verein gehabt, umge-
ben von Gleichgesinnten, aber ebenso 
von heterosexuellen Freundinnen und 
Freunden: Ob Jugendliche oder Senioren, 
es ist für jede/-n mindestens ein Angebot 
dabei. Aufgrund aktueller Änderungen 
in der Gesellschaft heißt der SC Janus 
ebenso Migranten herzlich willkommen 
und trägt zu ihrer Integration bei, ganz 
ohne Sprachbarrieren! Ein neues Projekt, 
welches mit viel Engagement und Herz 



angelaufen ist, bietet Flüchtlingskindern 
die Möglichkeit, in der Eltern-Kind-
Turngruppe kostenlos am Sportbetrieb 
teilzunehmen. Insgesamt sind es sechs 
Kinder im Alter von zwei bis fünf, die für 
ein Jahr über den Sport sozial eingebun-

den werden. Ein Stück weit Normalität 
in einem Alltag, der nicht durch Bestän-
digkeit gekennzeichnet ist. Dem Leitbild 
des Vereins folgend, fördert der SC Janus 
Gleichstellung, Toleranz und ein soziales 
Miteinander.

herzenslust.de

Nach 35 Jahren immer 
noch mit Lust dabei.
Weiter so SC Janus!

Foto: Susanne B
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„Uns ist es hier in Köln gelungen, einen Verein für 

Schwule, Lesben und ihre Freundinnen und

Freunde zu etablieren, und das haben andere Städte 

nicht geschafft. Da gehen die Sportler und Sport-

lerinnen leider getrennte
 Wege.“

Michael Lohaus
1. Vorsitzender des SC Janus e.V. (seit 2005)
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Jeffrey E. Johnson

Foto: Jeffrey E. Johnson
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Vorgestellt: Jeffrey E. Johnson

Der Erfolg
„Zum SC Janus habe ich eine sehr tiefe Verbundenheit“ sagt Jeffrey E. Johnson und 
präsentiert stolz seine zahlreich gewonnenen Medaillen als Leichtathlet des ältesten 
schwul-lesbischen Sportvereins SC Janus e.V. aus Köln. 

Jeffrey E. Johnson ist seit 18 Jahren bereits 
Leichtathlet des SC Janus e.V. und kein 
Unbekannter. Denn bereits zu den VIII. 
Gay Games in Köln 2010 berichteten 
die Medien über den Jamaikaner, 
dessen Gesicht für eines von vielen 
Schwulen und Lesben stand, die in ihrem 
Heimatland gezwungen sind ihre sexuelle 
Orientierung zu verstecken, um nicht 
politisch verfolgt, verhaftet, diskriminiert 
und ausgegrenzt zu werden. 
Für Jeffrey gab es ein Happy End. Eine 
Brieffreundschaft mit seinem Traummann 
Holger veränderte alles. Er lernte die 
Sprache, zog nach Köln, begann seine 
Ausbildung als Altenpfleger und wurde 
SC Janus Mitglied.  

Die Geschichte von Jeffrey soll nun 
ihre Fortsetzung finden. Bei den Gay 
Games ahnte Jeffrey noch nicht, dass 
er den Grundstein für seine sportlichen 
Erfolge setzen würde. Zwar gewann er 
keine Medaille, aber die Atmosphäre 
des internationalen Events und sein 
persönlicher Ehrgeiz haben ihn motiviert 
weiterzumachen. 

Wenn man Jeffrey sieht, kann man 
kaum glauben, dass er ein 50-jähriger 
Mann ist. Jeffrey ist in Topform, besser 
als manch Mittzwanziger. Er hat ein 
Rezept dafür: Mit „Willen, Kontinuität, 

Durchsetzungsvermögen und der 
Ambition fit zu bleiben, ist alles möglich.“ 
Jeffrey trainiert in der Woche vier bis fünf 
Mal im Fitnessstudio, um seine Leistung 
in der Leichtathletik zu steigern. Sofern 
es seine Arbeitszeiten als Altenpfleger 
zulassen, trainiert er regelmäßig unter 
Jens Vatter, „dem besten Trainer, den 
man sich vorstellen kann. Er holt das 
Maximum“ aus Jeffrey heraus. Die Erfolge 
des Wahlkölners bestätigen das. Aus drei 
internationalen Wettbewerben bringt 
Jeffrey elf Medaillen hervor. 

Seinen persönlich sportlichsten 
Höhepunkt erlangte Jeffrey 2013 bei den 
World Out Games in Antwerpen, nach 
denen er sich erstmals mit Medaillen 
schmückte, zwei goldenen und einer 
silbernen. Zwei der Medaillen erlief er 
sich am letzten Wettkampftag und krönte 
damit seine Arbeit intensiven Trainings 
und seiner Diszipliniertheit. Der Knoten 
war offenbar geplatzt. Als Teilnehmer 
der Gay Games 2014 in Cleveland, Ohio, 
bestritt Jeffrey sechs Wettkämpfe und 
bestieg sechs Mal das Treppchen mit 
3 x Silber, 2 x Bronze und 1 x Gold. Dieses 
sagenhafte Ergebnis bescherte ihm noch 
einen weiteren Titel. Gemeinsam mit 
seinen Leichtathletik-Kollegen des SC 
Janus erhielt er 2015 eine Auszeichnung 
der Stadt Köln für herausragende 
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„Ich bin stolz auf unseren 

Sportverein und übernehme 

sehr gern die Schirmherr-

schaft für das Jubiläums-

jahr, denn der SC Janus ist 

mein Sportverein!“
   
Andreas Wolter
Schirmherr 35-jähriges 

Jubiläum SC Janus e.V., 

Bürgermeister von Köln

internationale sportliche Leistungen. Im 
selben Jahr nahm der Laufbegeisterte 
an den EuroGames in Stockholm teil und 
schloss siegreich mit seiner 4 x 100 Meter 
Staffel und als Drittplatzierter auf 400 
Meter ab. 

Jeffrey denkt noch lange nicht an seinen 
sportlichen Ruhestand. Warum auch? 
Er hat Freude an seinem Sport, ist 
topfit, „fasziniert von dem Verein, dem 
Gemeinschaftsgefüge“ und nicht zuletzt 

von dem „hervorragenden Training“ seines 
Coachs. 

Er ist stolz auf seine erreichten Ziele, aber 
auch darauf, Mitglied des SC Janus zu 
sein zu dem er „eine tiefe Verbundenheit“ 
hat. Der SC Janus ist so viel mehr als 
nur ein Sportverein, er bietet „einen 
diskriminierungsfreien Raum und eine 
hervorragende Atmosphäre für Menschen 
mit Migrationshintergrund. Die Toleranz 
und Integration haben keine Grenzen.“ 



Die Abschlussveranstaltung am 2. April 2016

Tag der offenen Tür
Der SC Janus hat allen Grund zu feiern.  
Es stehen gleich zwei freudige Anlässe an: 
Der Abschluss unseres 35. Jubiläumsjahres 
und die Einweihung unserer neuen Ge-
schäftsstelle am Tag der offenen Tür. 

Dazu laden wir dich ganz herzlich am 
Samstag, 02. April 2016 von 14.00 bis 18.00 
Uhr in den Hohenstaufenring 42 ein.

Erfahre mehr über die Entstehungsge-
schichte des größten und ältesten schwul-
lesbischen Sportvereins Europas und 
informiere dich über unsere Sportarten 
und -angebote.

Lerne neben den neuen Räumlichkeiten 
der Geschäftsstelle aktive Vereinsmitglie-
der kennen, wie Andreas Wolter, der nicht 
nur Schirmherr unseres Jubiläumsjahres, 
sondern auch langjähriger Janus-Leichtath-
let ist.

Wir freuen uns, in diesem feierlichen 
Rahmen die Wanderausstellung „Gegen 
die Regeln“ zu präsentieren. Mache dich 
bekannt mit geouteten, internationalen 
Sportgrößen aus Sportarten von A wie 
American Football bis Z wie Zehnkampf. 

Tausche dich aus und schau vorbei, gern 
auch mit deinen Freundinnen, Freunden 
und Bekannten.
Weitere Informationen zum Programmab-
lauf erfährst du auf  
http://www.sc-janus.de/event/offene-tuer/. 

Wir freuen uns auf dich!
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„Die reine Existenz des SC 
Janus trägt dazu bei, den 
traditionellen Vereinen und 
Verbänden immer wieder ins 
Gedächtnis zu rufen, wie 
weit deren Weg noch ist.“

Imke Duplitzer 
Schirmherrin 35-jähriges 
Jubiläum SC Janus e.V., 
Degenfechterin und 
Humanistin



* unter Einhaltung der Voraussetzungen zur Vergabe von Kreditkarten sowie in Verbindung mit einem Girokonto bei der Sparkasse KölnBonn

Auch 2016! Die Sparkasse KölnBonn: 

Sponsorpartner des CTC und des CSD / 

Cologne Pride!

 Sparkasse
 KölnBonn

Vielfalt leben.

Ob Sie sich für eine MasterCard oder eine Visa Card Gold entscheiden – 
mit uns und Ihrer anyway-Karte* engagieren Sie sich für unseren
Kooperationspartner anyway, das Jugendzentrum für schwule, 
lesbische und bisexuelle Jugendliche in Köln. Helfen Sie mit!
www.sparkasse-koelnbonn.de/anyway

Mit jeder Karte unterstützt die Sparkasse 
das anyway mit 10 Euro!   
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